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Wanderung nach
Gellinghausen

Am 25. Januar traf sich der Ver-
einsvorstand zur gemeinsamen Wan-
derung, die am Limberg, Ecke Stein-
kisten, ihren Ausgangspunkt hatte.
Unser erster Halt führte uns zur

„Künstlerhütte“, wo wir eine kur-
ze Pause einlegten, Geschäftsführer
Jan hatte dort bereits auf uns gewar-
tet und entsprechende Verpflegung
vorbereitet. Von dort aus setzten wir
unserenWeg durch denWald in Rich-
tung Gellinghausen fort. Organisator
Uli Hübener hat es auch in diesem
Jahr wieder geschafft einen klei-
nen Programmpunkt zu organisieren.
Dieses Jahr hatte er eine Besichti-
gung der Förster-Ausbildungsstätte
des Forstbezirks in Gellinghausen für
uns gebucht.
Dort angekommen nahm uns Re-

vierleiter Carsten Breder in Empfang.
Fun Fact: Carsten hat im Jahr 2024
den zweiten Platz bei der Wahl zum
Förster des Jahres belegt! Carsten

erklärte uns zunächst einige Details
über seinen Forstbezirk und die Ver-
änderung des Waldes in den letzten
Jahren. Das Forstgebiet erstreckt sich
bspw. Über 2.100 Hektar. Davon wer-
den aktuell ca. 130HektarWaldfläche
genutzt und bewusst nicht gepflegt,
um die natürliche Entwicklung des
Waldes ohne menschlichen Eingriff
zu beobachten und auszuwerten.

An der Ausbildungsstätte sind ak-
tuell sogenannte zwei Ausbildungs-
rotten aktiv mit insgesamt sieben
Azubis. Carsten erklärte, dass jedes
Jahr viele Bewerbungen eingehen,
was nur zeigt, wie attraktiv der Be-
ruf des Försters eigentlich ist. Nach
dem Vortrag hatten wir die Gelegen-
heit, das Gelände und die Werkstatt
zu besichtigen. Anschließend führte
unser Rückweg durch die Mersch zu-
rück in unseren Vereinsraum, wo wir
den Tag in geselliger Runde ausklin-
gen ließen. Ein besonderer Dank gilt
Uli für die hervorragende Vorberei-
tung dieser gelungenen Wanderung!

Jahreshaupt-
versammlung

TCKB

Bei der diesjährigen Jahresmitglie-
derversammlung des Trommlercorps
1950 Kirchborchen e.V. konnte Vor-
sitzender Sebastian Röpke ein volles
Bürgerhaus mit über 100 Anwesen-
den begrüßen. Nach einem gemein-
samen Essen folgte der offizielle Teil,
indem zunächst durch Kassen- und
Jahresbericht der vergangenen Saison
erinnert wurde. Im Anschluss stell-
te der Vorstand den Antrag, Roland
Ernst zum Ehrenmitglied zu ernen-
nen. Roland hatte sich in über 50
Jahren Vereinszugehörigkeit als akti-
ver Spielmann hervorgetan und durch
sein handwerkliches Geschick bei
manchem Projekt unterstützt. Dem
Antrag folgte die Versammlung ein-
stimmig. Weiterhin wurden für 25
Jahre passive Mitgliedschaft Sandra
Wendt, Karl-Heinz Lüthen und Uwe
Eckert ausgezeichnet. Eine Ehrung
für 20 Jahre aktiven Spielmanns-
dienst erhielt Ralf Rex. Mit der Na-
del des Volksmusikerbundes in Silber
sowie mit dem Orden des TCKB für



25 Jahre ausgezeichnet wurde Jessica
Eikeler, bevor Andreas Willeke und
Michael Finke der Orden des TCKB
sowie die Ehrennadel in Gold für 30
Jahre als aktiver Spielmann zuteil-
wurde.

Jahresauftakt der
Alters- und

Ehrenabteilung

Am Sonntag, 12.01.2025 traf sich
die Alters- und Ehrenabteilung der
St. Hubertus-Schützenbruderschaft
Kirchborchen zum traditionellen
Kaffeetrinken im Bürgerhaus. Am
Vortag fand der St. Hubertus Hüt-
tenzauber in der Werkhalle Raphael
Risse in der Bachstraße statt. Der
Leiter der Alters- und Ehrenabtei-
lung, Ehrenmitglied Josef Schröder
konnte um 15:00 ca. 70 Mitglieder
der Alters- und Ehrenabteilung mit
ihren Partnerinnen und auch Wit-
wen von verstorbenen Mitgliedern
der Alters- und Ehrenabteilung, be-
grüßen. Besonder begrüßte er un-
seren Präses, Vikar Florian Lüb-
ker und Bürgermeister Uwe Gockel.
Sein besondere Gruß galt dem Kö-
nig Thomas Drauschke und dem
geschäftsführenden Vorstand unter
Leitung von Oberst Dietmar Mor-
mann mit Schatzmeister Manfred
Melcher. Ehrenmitglied Josef Schrö-
der dankte den zahlreichen Kuchen-
spenderinnen, Karl-Heinz Vogt für
die Schnittchen-Platten, den Sponso-
ren und allen, die diesen Nachmittag
vorbereitet haben. Nach anregenden
Gesprächen bei Kaffee und Kuchen
wurden von Ehrenmitglied Toni Lei-
ner die Jubelkönigspaare mit de-
ren Hofstaaten des Schützenjahres

2025/26 anhand von Bildern vorge-
stellt. Nachfolgend wurden die von
ihm aufbereiteten Filme gezeigt: 40
jähriges Jubelkönigspaar Willi und
Liesel Beine aus dem Jahre 1985,
50 jähriges Jubelkönigspaar Heinrich
und Maria Lippegaus aus dem Jah-
re 1975, 70 jähriges Jubelkönigspaar
Ludwig Kleine undMarlies Harbrock
aus dem Jahre 1955. Anschließend
wurden Bilder vom 25jährigen Ju-
belkönigspaar Ulrich und Michaela
Möllenhoff in einer Diashow vor-
gestellt. Die Filmbeiträge und Bil-
der fanden großen Anklang bei den
Teilnehmern. Beim anschließenden
gemütlichen Beisammensein wurde
ausgiebig über die gezeigten Königs-
jahre diskutiert . Nach Austausch von
vielen Erinnerungen und Themen
klang ein schöner Nachmittag aus.

Wichtige
Entscheidungen bei

der JHV

Am Samstag, den 06.12.2024, war
es wieder so weit: Die St. Huber-
tus Schützenbruderschaft Kirchbor-
chen lud zurGeneralversammlung ins
Bürgerhaus – und 94 Schützenbrü-
der folgten der Einladung. Dazu ge-
sellten sich Vertreter aus Politik, Ge-
sellschaft und befreundetenVereinen.
Nach den Berichten aus den einzel-
nen Abteilungen – die mal wieder
zeigten, wie aktiv unser Vereinsleben
ist – ging es ans Eingemachte: die
Finanzen. Oberst Dietmar Mormann
sprach offen über die aktuelle Kas-
senlage. Fakt ist: Wir müssen mehr
Einnahmen generieren und gleichzei-
tig Kosten senken, vor allem beim
Schützenfest. Drei mögliche Model-
le zur Anpassung stellte er der Ver-

sammlung vor, woraufhin eine leb-
hafte Diskussion über die beste Lö-
sung entbrannte. Ein starkes Signal
kam aus der Alters- und Ehrenabtei-
lung: Alle Mitglieder dieser Gruppe
erklärten sich bereit, ab 2025 den vol-
len Mitgliedsbeitrag zu zahlen, um
denVerein zu unterstützen – ein schö-
nes Zeichen von Zusammenhalt! Das
Ergebnis: Der neue Mitgliedsbeitrag
Nach eingehender Diskussion stand
fest: Ab 2025 beträgt der Mitglieds-
beitrag 45,00 €. Auch die Mitglie-
der der Alters- und Ehrenabteilung
zahlen den vollen Beitrag. Schützen-
brüder der Alters- und Ehrenabtei-
lung mit finanziellen Engpässen kön-
nenweiterhin das bisherigeVerfahren
nutzen.
Nach diesen wichtigen Entschei-

dungen ging es dann zum gemütli-
chen Teil über: Gute Gespräche, ge-
selliges Beisammensein und ein ge-
lungener Ausklang rundeten die Ver-
sammlung ab.

Generalversammlung
der Jungschützen

Auch die Jungschützenabteilung
hat ihre Generalversammlung abge-
halten. Der Vorstand wurde einstim-
mig entlastet, nachdem Erik Becker
undPhilippWilleke dieKasse geprüft

und für sauber befunden hatten. Dann



standen Wahlen an: Der Jungschüt-
zenmeister, sein Stellvertreter und
beide Beisitzer standen zur Wahl und
wurden alle wiedergewählt. Bürger-
meister Uwe Gockel gratulierte dem
Vorstand und wünschte viel Erfolg
für die kommende Zeit. Ein High-
light des Abends: Patrick Willeke ist
unser neuer Holzschenkönig! Glück-
wunsch! Ein wichtiges Thema sprach
unser Oberst an: Die Mitgliederzah-
len der Jungschützen nehmen schon
seit einiger Zeit nicht mehr so zu, wie
die Abteilung es bis vor ein paar Jah-
ren noch gewohnt war. Daraus geht
nun ein Arbeitsauftrag für das ange-
fangenene Jahr hervor: Zeigen was
die Jungschützen ausmacht!

Sanierung der
Halle

Sanierung Gemeindehalle Nach
anfänglichen Verzögerungen bei den
Sanierungsarbeiten an unserer Ge-
meindehalle, geht es seit einigen Ta-
gen erkennbar vorwärts. Die Photo-

voltaikanlage ist bereits zum Jahres-
ende 2024 in Betrieb gegangen. Die
provisorische Abdichtung am Dach
ist inzwischen fast komplett durch die
neue Eindeckung mit Trapezblechen
ersetzt worden – nun bleibt zu hoffen,
dass der Wasserschaden sich nicht
so schlimm erweißt, wie es zuerst
den Anschein hatte. Seit dem ver-
gangenen Wochenende ist auch das
„Projekt Fußboden“ auf dem Weg.
Nach intensiver Prüfung und Bera-
tung mit Fachleuten wurde von der
Verwaltung entschieden die Tanzflä-
che und das rechte Seitenschiff parti-
ell auszubessern, dann abzuschleifen
und anschließend professionell zu
beschichten. Die Arbeiten hierzu be-
ginnen in diesen Tagen. Das linke
Seitenschiff (Thekenseite) benötigt
etwas mehr „Aufmerksamkeit“ -Hier
wird der Holzboden durch Estrich
und Fliesen ersetzt, um der hohen
Belastung durch die Tischwagen und
Stühle gerecht zu werden – außer-
dem wird die Reinigung und Pflege
erleichtert. An dieser Stelle konnten
wir nun wieder tätig werden. Auf Bit-
te der Verwaltung haben sich sofort
16 Schützen bereiterklärt am vergan-
genen Samstag die alten Bodendielen
und die Balkenlage auszubauen und
in den bereitgestellten Container zu
schaffen. Beim Einbau des Bodens
gab es scheinbar noch kein Rauchver-
bot in der Halle, wie der Fund einen
leeren „Ernte 23“-Schachtel unter
den Dielen vermuten lässt- wer das
wohl war ;) „Viele Hände- schnelles
Ende“ – kurz nach Mittag war die
Arbeit bereits getan und nach einer
kurzen Stärkung konnte die Baustelle
bereitswieder an die Profis übergeben
werden. Nun sind auch wir wieder in
der Beobachterrolle und drücken die
Daumen, dass alles zum Beginn der
Schützenfestsaison und des Jubilä-

ums unseres TCKB imMai im neuen
Glanz erstrahlt und die ersten Belas-
tungstests unter „Realbedingungen“
besteht.

Termine

• 13.02. Dämmerschoppen

• 13.03. Dämmerschoppen

• 22.03. Flurreinigung

• 29.03. Grünschnittsammeln

• 05.04. Grünschnittsammeln

• 10.04. Dämmerschoppen

• 12.04. Grünschnittsammeln

• 19.04. Grünschnittsammeln

• 19.04. Osterfeuer

Die Jungschützen sammeln auch in
diesem Jahr wieder Grünschnitt für
das Osterfeuer, die Termin seht ihr
oben. In kürze geben wir euch
auch Bescheid, wo ihr euch mel-
den könnt. Bitte beachtet folgendes:
Vom 1. März bis 30. September ist
es laut §39 Bundesnaturschutzgesetz
(BNatSchG*) verboten Hecken, Bäu-
me und Büsche zu fällen, abzuschnei-
den oder zu zerstören.
Also ab in die Gärten!
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